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B E S C H L U S S P R O T O K O L L 

ü b e r  d i e 

S i t z u n g  d e s  W i r t s c h a f t s p a r l a m e n t s 

d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  S t e i e r m a r k 

v o m  2 2 .1 1 .2 0 1 2 

 
Ort:   Helmut-List-Halle, Wagner-Biro-Straße 98a, 8020 Graz 

Datum: 22.11.2012 

Beginn: 15:00 Uhr  

Ende:  17:45 Uhr 

 
 

T A G E S O R D N U N G : 

 
 Begrüßung und Einleitung 
 Präsident Ing. Josef Herk 
 

1. Eröffnung des Wirtschaftsparlaments 
 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung, 
 Genehmigung des Protokolls vom 14.06.2012 

 
2. Wirtschaftspolitischer Bericht 

 Präsident Ing. Josef Herk 

 
3. Präsentation der Ergebnisse des wirtschaftspolitischen Beirats 
 KommR Friedrich Hinterschweiger 

 
4. Arbeitsprogramm 2013  

Dir. Mag. Thomas Spann, Dir.-Stv. Ing. Mag. Peter Hochegger  

 
5.  Voranschlag 2013 der Wirtschaftskammer Steiermark  
 incl. Businessplan 2014 – 2017 

Gen.-Dir. Dr. Othmar Ederer 

 
6.  Nachnominierung eines Laienrichters 

Landesgericht Leoben, Funktionsperiode 2012-2016 

 
7.  Anträge der Delegierten etc. 
 
8.  Allfälliges 
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Begrüßung und Einleitung 

 
Präsident Ing. Josef Herk begrüßt die Gäste und die Delegierten zum Wirtschaftsparlament 
der WKO Steiermark.  
 
 

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 
Tagesordnung, Genehmigung des Protokolls vom 14. Juni 2012 

 
 
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  Die Beschlussfähigkeit gem. § 61 Abs. 1 WKG idgF wird festgestellt. 
  
b) Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
c) Genehmigung des Protokolls vom 14.06.2012 

 Das Protokoll wird genehmigt. 
 
 

2. Wirtschaftspolitischer Bericht  
  
kein Beschluss 
 

 
3. Präsentation der Ergebnisse des wirtschaftspolitischen Beirats 
 
KommR FVO-Stv. SPO Obmann Friedrich Hinterschweiger informiert über die Arbeit, die 
Zielsetzungen und die personelle Besetzung des wirtschaftspolitischen Beirats. 
 
 

4. Arbeitsprogramm 2013 
 
kein Beschluss 
 
 

5. Voranschlag 2013 der Wirtschaftskammer Steiermark  
incl. Businessplan 2014-2017 

 
KommR Gen.-Dir. Dr. Othmar Ederer erläutert Hochrechnung 2012, Voranschlag 2013 und 
Businessplan bis 2017 anhand einer Power-Point Präsentation.  
 
Herk informiert, dass der Voranschlag der Fachgruppen bereits im Erweiterten Präsidium 
beschlossen wurde. 
 

B E S C H L U S S: 
 
Der Voranschlag 2013 der Wirtschaftskammer Steiermark wird einstimmig beschlossen, der 
vorgetragene Businessplan genehmigt. 
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6. Nachnominierung eines Laienrichters  
 
In der Sitzung des Wirtschaftsparlaments v. 11.06.2011 wurde eine Gesamtliste der 
fachkundigen Laienrichter beschlossen.  
 
Nachträglich wurden zwei Personen zur Nominierung genannt, und zwar  

Herr Johann Hoffelner, 8720 Knittelfeld, Apfelberg 102 und 
Herr Otto Maria Löschnigg, 8010 Graz, Theodor Körner-Straße 37, 

die für die Periode 2012-2016 nachnominiert werden sollen.  
 

B E S C H L U S S: 
 
Die Nominierung von  
 
Herrn Johann Hoffelner, 8720 Knittelfeld, Apfelberg 102 und  
Herrn Otto Maria Löschnigg, 8010 Graz, Theodor Körner-Straße 37  
 
als fachkundige Laienrichter für die Periode 2012-2016 wird einstimmig beschlossen. 

 
 

7. Anträge 
 
An das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Steiermark wurden gemäß § 26 der 
Geschäftsordnung ein gemeinsamer Antrag aller Wählergruppen und 4 Anträge der einzelnen 
Fraktionen gestellt.  
 

 
Gemeinsamer Antrag aller Wählergruppen 

Wirtschaftsbund Steiermark, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband 
Steiermark, Ring Freiheitlicher Wirtschaftstreibender, Grüne Wirtschaft 

Steiermark, Industriellenvereinigung Steiermark 
 

 
Antrag 
 

 
Thema 

 
Antragsteller 

 
Beschluss 

 
1. 

 

 
a) Breitband – Strategie 
b) Investitionen in die    

Straßeninfrastruktur 
c) Ausbau der Pyhrn-Achse 
d) Aufstellung eines 

Projektteams zur 
Vermeidung von 
Krankenstandsmissbrauch 

e) Mehr Regionalförderungen 
für die gewerbliche 
Wirtschaft in der neuen 
EU-Förderperiode 2014+ 

f) Verlängerung der 
Schwellenwerteverordnun
g und Schlichtungsstelle 
Vergabewesen 

 

 
KommR FVO-Stv. SPO  
Friedrich Hinterschweiger 
Wirtschaftsbund Steiermark 

Landesobmann KommR Karlheinz 
Winkler 
Sozialdemokratischer 
Wirtschaftsverband  
 
Landesobmann-Stv.  
Ing. Hermann Freitag 
Ring Freiheitlicher 
Wirtschaftstreibender 
 
Landessprecher  
Dipl.Ing. (FH)  
Harald Schenner 

 
einstimmig beschlossen 
bei einer 
Stimmenthaltung 
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g) Fachkräfterekrutierung  Grüne Wirtschaft Steiermark 

Präs. KommR  
Mag. Jochen Pildner-Steinburg 
Industriellenvereinigung 
Steiermark 
 

 

 
Anträge der einzelnen Fraktionen 

 
 
Anträge 
 

 
Thema 

 
Antragsteller 

 
Beschluss 

 
1. 
WB 

 
Einführung einer 
LehrlingsCard  
in ganz Österreich 
 

 
KommR FVO-Stv. SPO 
Friedrich Hinterschweiger 
 

 
einstimmig 
beschlossen bei einer 
Stimmenthaltung  

 
2. 

RFW 

 
Maßnahmen zur Lösung der 
angespannten 
Verkehrssituation in Graz  

 
Landesobmann  
Dr. Erich Schoklitsch 
Landesobmann-Stv.  
Ing. Hermann Freitag 
 
 
 

 
einstimmig 
beschlossen bei einer 
Stimmenthaltung 

 
3. 

GW 

 
Einführung eines 
Absetzbetrages bis € 500,-- 
für Gesundheitsvorsorge 
 

 
LTAbg. Ing. Sabine Jungwirth 
 

 
einstimmig 
beschlossen bei vier 
Stimmenthaltungen 

 
4. 

GW 
 

 
Zusammenlegung aller 
österreichischen 
Krankenkassen  

 
Landessprecher 
Obmann-Stv. Dipl. Ing. (FH) 
Harald Schenner 
 

 
Antrag mehrheitlich 
abgelehnt. 
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8. Allfälliges 
      
kein Beschluss 
 
Nachdem es keine Wortmeldungen mehr gibt, schließt Präsident Herk um 17.45 Uhr die 
Sitzung.  
 
 


